
soMOem auffzug vnnd verlengerung der sacken eingeworffen/vmb
souil deko m -r verhütt vnnd mcnnigkltchen daruor abscheuch zetra.
am v'sack gegeben werde/ -So solle allzeit das Gericht/in erledi¬
gt dttzlcichen einfallunden/ vnd neben strit bedacht sein/den de.

crköant-mss ist dnbeclagt disssalls ainicheelap-Erpennß oder fcyä.
den zubezalen nit schuldig/ -Le solle auch in denselben erkhantimscn/
die Ta / vnd mässigung der oL/pennsz vnd schaden jederzeit bep dem

n es
rien

ZseOrdnungvon außzü'gcn so die hauptjach auffhaltew
oder gar abschneiden äiIscoriL,vnd xercmpioriX,exccprio
Nt/ auch von einfallunden strikten/ solle in -L/traordma.

sachen/gleicher gestalt vnnd Massen statt vnd würckung haben.

Knn sich zuetregt / das der antwortcr / vor erörttertem
R echten mit Todt abgeet / -So ist der Clager / wo «Er

anderst die sachen zuuolfüern willens / den /Eiben nach dem drcis-
sigisten von stundan zuuerkhündcn/ dcstglcichen in sachen die pu-
pilln betreffendt/ alstbald die Begerbabung keschiccht/ der Ord¬
nung nach/züue, farcn / vnnd nit der ancwurter zünerkbünden schul¬
dig/sonder die Clager oder dei selben-Erben / sollen sich selbe jeder
zeit gefast züsein vermanen/vnnd so der Clager oder desselben-Er.
ben ( wellicher vngchorsam vil vnleidenlichcr damr des antwurters
ist ) in gebürlicher geordneter zeit nit vcrfarct / -So ist dem ankwurt-
ter auch das/was züuor einkhomen/ vmb crkanmusi/ oder wo nichts,
oder nicht souil/dae darauff züerkennen wäre cinkhommen, vmb ab-
solution vnnd ledigzelung von derselben Clag vnnd jnstantz anze-
ruefftn zuegelassen-

' Vnnd
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nachdem aber die Clagunden Parthepen / »mb da»
offtmalen/ die drepssigistvil Monatlang angeftelt/ deßglei-

chca die Begerhabungcn der Puptllnlanngsam verordnet/ in der
verchündung vnnd andern jren Rechtlichen nordürfflen verhindert/
vnnd dardurchmcrcklich bcschwärt werden/ 80 solle sich nun hin-
für die zeit alnc» jeden obangeregten drepssigist»/ntt weiter aloauff
dreißig tag / in8achendie jnnlendischen/ aber in den Handlungen
die ausgendischen betreffend auffzwap Ätonat lanng/ nach de»ab¬
gestorbnen Tätlichen abganng anzuraiten crstreckhen/ vnnd e»
werde nun der drepssigist in sollicher peßlbcnantcn zeit gehaltenn/
oder darüber angestclt/ solle nicht desto weniger die verkhündung
den->Lrben/alo ob derdrepssigist gehalten worden wäre / würckhlich
keschehen mögen/ruchbep Gericht daraussgehanndlt werden. Dann
Lo ist auch dem Lanndmarschalh hieneben ausserlegt/ das ->§rdie
Begerhabung der Pupilln khaineo wege verziehe/sonnder dieselb je-
derzeit/soutl jmrrzubeschehm müglich fürdcrlichtst verordne/ Vnnd
ob-Lanndmarschalh darmit verzügig sein wükde/8o stehet den Pär-
thepen/bep jme derwegcn anzehalten beuor-

VOn verkhnnvung vcn
Gwern vnnd -Hchermen.

Ze verMndungen / so den Gwern vnnd 8cherinen kesche.
hcn/ seind an stak aincr Ladung / Derhalben/ wann dem

Besiper der gücter ain Ladung zuekhompt/vnnd er ainichen Gwern
oder-Hcherm hette/soll er in dem gesetzten Termin der scchstwochen/
von Gericht demselben seinem 8cherm/ vnuerzogenlich verkhünden/
vnnd die Copi derselben verkhündung/ sampt der oLxecution in da»
Gcrichtsbucch cinschreiben lassen/ welliche verkhündung gleicher ge.
stalt wie hieuor bep den Ladungen begriffen/ mit derClausulder
drepviertzehen tag etc.gestelt werden solle.

H Vn«dwann
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